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Andreas
Altarweihe, München, 30. November 1978

Ein Kirchbau, der nicht von den lebendigen Steinen einer gläubi-
gen Gemeinde gelegt wurde und getragen wäre, würde auf Dauer
nicht bestehen können. Er verfällt entweder, er wird zum Muse-
um, oder er muss anderen Zwecken Platz machen. Nur die leben-
dige Kirche der Glaubenden kann den Bau als Kirche erhalten, zur
Kirche machen. Aber auch umgekehrt: Die bloße Gemeinschaft
der Menschen von sich aus kann noch nicht die Kirche hervor-
bringen. Man kann nicht einfach beschließen, Kirche zu sein, so
wie man irgendeinen Verein gründen kann. Damit Kirche sei,
muss der andere, der Herr selbst, an uns handeln, muss Er ja
sagen, in unsere Mitte treten und uns zueinander führen: Es muss
das geschehen, was Sinn und Bedeutung des Altars ist. Er ist die
Stätte, an der der Herr sich gibt, in unsere Mitte tritt und uns
vereint. Insofern ist der Altar als Ort der Begegnung zwischen
Gott und Mensch gleichsam der Schnittpunkt zwischen Kirche
als Bau und Kirche als Gemeinde, die Achse der lebendigen Kir-
che überhaupt. Und wir können am Altar und indem wir uns
darauf besinnen, was Altar ist, zugleich unseren eigenen Auftrag
erkennen und wieder tiefer begreifen, was es heißt, Kirche zu sein.

Nun trifft es sich, dass wir heute, an diesem Tag der Altarweihe,
das Fest des heiligen Apostels Andreas begehen. Von den Apos-
teln sagt der Epheserbrief, »auf sie und auf die Propheten sei die
Kirche gegründet« (vgl. Eph 2,20). Und Johannes hat dies in der
geheimen Offenbarung auf ein wunderbares Bild gebracht: Vom
hohen Berg aus sieht der Seher die neue Stadt, das künftige Jeru-
salem. Es hat zwölf Türme, zwölf Tore und zwölf Grundsteine.
»Und die zwölf Grundsteine«, so sagt er, »sind die zwölf Apostel«
(vgl. Offb 21,12–14). Nur dadurch, dass sie den Herrn hörten,
ihm zustimmten und ihm nachfolgten, ist sein Wort fruchtbar
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geworden, ist Kirche gewachsen. Und immerfort sind sie die Fun-
damentsteine, die die Kirche tragen, auf deren Glauben wir stehen
müssen, auf dass wir wahrhaft Kirche seien. So können wir also,
wenn wir jetzt auf einen dieser Apostel, auf Andreas, hinschauen,
an ihm gleichsam das innere Baumaß der Kirche ablesen, von ihm
her sehen, was Kirche heißt, und von daher zugleich tiefer den
Sinn dieser Stunde und dieses Tages, das Geschehen der Altar-
weihe, begreifen.

In der Geschichte Jesu, wie sie uns die Evangelien aufgezeich-
net haben, begegnet uns Andreas dreimal – an drei wichtigen
Markierungspunkten dieser Geschichte, an denen Jesus zugleich
sozusagen den Angelpunkt, die eigentliche Achse des Christlichen
selbsthin bedeutet. Eine erste Begebenheit: Andreas gehört zu den
zwei erstberufenen Aposteln Jesu überhaupt. Er war zuerst ein
Jünger des Täufers gewesen; er stand beim Täufer, als Jesus vor-
beiging und Johannes, auf ihn hindeutend, sagte: »Seht, das
Lamm Gottes!« (Joh 1,36). Sicher hat Andreas in diesem Augen-
blick noch nicht dieses Rätselwort begriffen, noch nicht verstehen
können, was das heißen solle, dass hier ein Mensch »Lamm
Gottes« genannt wird. Aber er fühlt sich betroffen durch dieses
geheimnisvolle Wort. Er will diesen Menschen näher kennen-
lernen, und er tritt auf ihn zu und sagt schüchtern – ein wenig
unsicher, wie er anknüpfen solle –, was ihm nun so eben einfällt:
»Rabbi, wo wohnst du?« Der Rabbi sagt es ihm, und Andreas folgt
ihm in seine Bleibe. Johannes, der dies aus eigenem Erinnern auf-
geschrieben hat, sagt – und man spürt noch die innere Erregung
dieser ersten Begegnung jener zehnten Stunde: »Und sie blieben
den ganzen Tag bei ihm« (Joh 1,38 f.). Als sie wieder nach Hause
gehen, begegnet Andreas seinem Bruder Simon und sagt zu ihm:
»Wir haben den Messias gefunden« (Joh 1,41). Am Morgen, als er
Jesus begegnete, redete er ihn mit »Rabbi« an – das heißt so viel
wie: Lehrer, Professor, Doktor. Als er einen Tag bei ihm gewesen
war, sagt er zu Petrus nicht mehr: »Wir haben einen Rabbi gefun-
den«, sondern: »den Messias, den König, den Gesalbten Gottes,
den, auf den wir warten«. Zwischen diesen beiden Anreden »Rab-
bi« und »Messias« steht der Tag des Bleibens bei Jesus. Zwischen
diesen beiden Anreden »Rabbi« und »Messias« liegt der ganze
Weg vom fragenden Suchen zum Christsein. Die Brücke zwischen
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beidem ist die Bekehrung, die Verwandlung des Lebens, in der die
Kirche ihren Anfang genommen hat. Und es ist geschehen auf
diesem inneren Weg, auf der Wanderschaft des Herzens, und in
der Weile des Bleibens und Wohnens mit Jesus. Und so redet
durch dieses Begebnis Andreas uns in vielfältiger Hinsicht an. Zu-
nächst und zuerst einmal war er ein suchender, ein fragender
Mensch, der noch nicht recht wusste, wohin es mit seinem Leben
gehen sollte, aber der eben, weil er es nicht wusste, Ausschau hielt,
fragte, suchte und deswegen zu diesem Johannes stieß, um von
ihm vielleicht Antwort zu finden, und deswegen auch diesem
merkwürdigen Mann nachging, der »Lamm Gottes« genannt wor-
den war. Ich meine, dies ist etwas sehr Grundlegendes. In einer
Zeit wie der unsrigen wird es wenigen Menschen geschenkt, ein-
fach rundum gläubig sein zu können. Die allermeisten sind in
einen Wirbel von Fragen hineingeworfen, und dies ist normal. Es
ist dem Menschen nicht zugedacht, diese Fragen abzutöten, sich
abzukapseln in irgendein Betreiben, sondern fragend zu bleiben
und es immer mehr zu werden, die Mühe des Suchens nicht zu
scheuen, Ausschau zu halten nach dem, der Antwort ist.

Das Nächste: Er nimmt sich Zeit, Jesus zu suchen, bei ihm zu
sein. Und in dieser Zeit geht ihm das Licht auf: Jesus wird für ihn
vom »Rabbi« zum »Messias«, von »Jesus« zu »Christus«, von einer
Idee, von einem Programm zu dem, der mehr ist, der Antwort
und das Leben selbst ist. Und so wird diese Geschichte durchsich-
tig auf das hin, was der Altar im Kirchenraum bedeutet. Er ist
Stätte, da Jesus wohnt. »Komm und sieh!«, sagt er auch zu uns.
»Komm und sieh!«, das gilt nicht nur denen, die schon Glaubende
sind, es gilt gerade denen, die wie Andreas Fragende, Suchende
und Bleibende sind, die die Freude des Bleibens in der Wohnung
Jesu wagen und dort Antwort suchen. Und das ist die erste Anrede
des Altars: Er ist Stätte, wo Er wohnt. »Komm und sieh!«: Lass
Dich auf ihn ein, setze Dich dieser stillen Gegenwart aus – und
die Wanderschaft des Herzens vom »Rabbi« zum »Messias« wird
Dir möglich.

Die zweite Begebenheit trägt sich bei der Brotvermehrung zu
(vgl. Joh 6,1–15): Die Menschen hatten lange bei Jesus in der
Wüste ausgeharrt und ihm zugehört. Und es entsteht Unruhe.
Sie sind müde und hungrig und keiner weiß, was nun geschehen
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soll. Philippus äußert seine Zweifel. Aber Andreas, dieser hell-
sichtige und beobachtende Mann, hat da einen Knaben entdeckt,
dem wahrscheinlich seine fürsorgliche Mutter, die schon ahnte,
dass diese Sache länger dauern wird, eine »kräftige Brotzeit« mit-
gegeben hat. Und natürlich kann sich Andreas auch nicht vor-
stellen, was das schlussendlich für Tausende beitragen soll. Aber
er tut, was er damals, bei seiner ersten Begegnung mit Jesus, getan
hat: Er geht wieder zu Jesus hin. Und er führt den Knaben zu ihm,
dem Herrn überlassend, was geschehen mag. Und wir wissen:
Durch die Berührung mit der Liebe des Herrn geschieht es, dass
die Brote ausreichen für die Menschen, für all die Tausende, die
ihm zugehört haben.

Und so wendet sich diese Geschichte wieder uns zu. Wir Chris-
ten sollen Menschen mit offenen Augen und Herzen sein, Men-
schen, die nicht nur sich, sondern auch die anderen sehen, die ihre
stille unausgesprochene Not und die Möglichkeiten des Helfens
sehen und sich betroffen wissen. Aber das allein ist es noch nicht
– so wichtig es auch ist. Mögen vielleicht andere christliche Gene-
rationen dadurch gefehlt haben, dass sie zu wenig an die irdische
soziale Not dachten; wir sind doch heute eher in der umgekehrten
Gefahr, dass wir nur noch meinen, Sozialfürsorge treiben zu müs-
sen, und daher vergessen, dass die Menschen – übrigens auch die
Hungernden in Afrika, Asien und Lateinamerika – nicht nur Brot
wollen, sondern Zuwendung, Liebe, Sinn, dass sie immer des Grö-
ßeren bedürfen. Letzten Endes steht all das, was wir geben können
– und wir merken es ja bei unseren Unternehmungen in der Ent-
wicklungshilfe und im eigenen Land –, in gar keinem Verhältnis
zu dem, wonach die Menschen eigentlich verlangen. Mit dem, was
wir geben können, stehen wir eigentlich so hilflos vor ihnen wie
Andreas mit den fünf Broten, die ihm über den Buben in die
Hände gekommen sind. Und dennoch muss es gegeben werden,
muss es vor allem dem Herrn in die Hände gegeben werden. Wir
müssen tun, was Andreas tat. In der Eucharistie geben wir dem
Herrn, wie die erneuerte Liturgie sagt, »das Brot, Frucht der Erde
und der menschlichen Arbeit« in die Hände. Und in seinen Hän-
den wird daraus Brot des ewigen Lebens. Darin geschieht wieder
diese unerhörte Verwandlung, dass aus dem, was in keinem Ver-
hältnis zum Fragen des Menschen steht, das Große, das Neue, die
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Antwort der Liebe Jesu Christi wird. Dies ist die große Brotver-
mehrung der Eucharistie, die Verwandlung, die er mit der Frucht
unserer Arbeit vollzieht. Und so wird ein Zweites sichtbar: Der
Altar ist Stätte der Wohnung und Stätte der Verwandlung. Die
Verwandlung unserer Gaben soll uns selbst verwandeln, damit
wir als von seiner Liebe Angerührte neue Menschen seien.

Die dritte Begebenheit spielt sich vor dem Leiden Jesu ab. Am
Palmsonntag, nach dem festlichen Einzug in die Stadt, steht Jesus
vor dem Tempel, und der Widerstreit gegen ihn beginnt. Da sind
nun die Griechen, die von ihm gehört haben; aber sie können
nicht aramäisch und wissen nicht, wie sie an ihn herankommen
und sich mit ihm verständigen sollen. Da finden sie – wie Jo-
hannes berichtet (vgl. Joh 12,20–22) – den Philippus (ein grie-
chischer Name). Er stammt aus Betsaida, einem sprachlich ge-
mischten Küstenort, und ihn suchen sie als Dolmetscher.
Philippus aber wagt es nicht allein, mit Jesus zu sprechen. Er sagt
es dem Andreas, und der bringt ihn zu Jesus. Andreas wird zum
Dolmetscher für die Griechen. In dieser Stunde beginnt die Kir-
che der Heiden – beginnt dies, dass der Herr seine Arme aus-
streckt über die ganze Welt hin (vgl. Joh 12,32), dass er die Schafe
auch von dem anderen Schafstall hereinführt, damit ein Hirt und
eine Herde sei (vgl. Joh 10,16). Aber so wie Eucharistie nicht ge-
schehen kann, ohne dass wir Menschen das Brot herbeiholen, so
kann auch die Kirche der Völker nicht werden, ohne dass es den
menschlichen Dolmetscher gibt – ohne dass ein Andreas dazwi-
schen steht, der Griechisch kann und der die Botschaft zu über-
mitteln weiß, der in zwei Sprachen spricht und so die Brücke baut,
über die das Wort Jesu hinausdringen kann. Und damit wird das
Dritte sichtbar: Altar besagt Stätte der Sendung. Die Mission hat
sich nie so abspielen können, wie wir uns das vielleicht roman-
tisch ausdenken: dass die Apostel direkt zu den Ungläubigen
gegangen und sie machtvoll überzeugt hätten. Sie haben in den
Synagogen zu denen gesprochen, die schon Suchende waren –
»Gottesfürchtige« heißt es in der Bibel. Und diese mussten die
Dolmetscher werden, die dann die Sprache durch ihr Leben und
ihr Miteinandersein in das Leben ihrer Freunde zu übersetzen ver-
mochten und damit den Samen des Wortes fruchtbar werden lie-
ßen. Und so ist es immerfort: Die Botschaft des Priesters kann nur
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einen bestimmten Kreis erreichen. Damit das Wort hinausdringe,
die Botschaft des Lebens fruchtbar werde, braucht es das Dolmet-
schen derer, die mit den anderen zusammenleben, ihre Sprache
sprechen, gleichsam in beiden Sprachen, in der des Glaubens
und der des Unglaubens, des Fragens und Zweifelns zu Hause
sind und so wieder vollziehen, was an jenem Tag geschah: die
Tür aufstoßen für die Griechen, die die Botschaft der Bibel in der
Sprache Jesu Christi selbst nicht verstehen konnten.

Altar als Ort der Wohnung, der Verwandlung und der Sen-
dung. Das ist es, was uns der heilige Andreas deutlich macht.
Das ist der Sinn dieses Tages, an dem er uns selbst wieder neu
ins Bewusstsein dringen lässt, was Kirche heißt, was ihre Gabe
und was unsere Aufgabe ist. So wollen wir in dieser Stunde dem
Herrn dafür danken, dass es sein Bleiben bei uns gibt. Dass man
nach ihm fragen kann: »Wo ist er?«, und die Antwort ist: »Komm
und sieh!« Dass es auch jetzt die Kraft der Verwandlung und die
Möglichkeit der Berufung, der Führung und der Sendung gibt.
Wir wollen danken für diese Stunde. Wir wollen den Herrn bitten,
dass er diese Kirche immerfort eine Stätte der Begegnung mit dem
lebendigen Gott, eine Stätte der Verwandlung, der Erneuerung,
eine Stätte der Sendung bleiben lassen möge, in der uns Kraft
zuteilwird, das Leben in dieser Welt zu bestehen und den Weg zu
finden, der uns erfüllt und der uns die Tür auftut in das Glück, in
die ewige Freude.
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